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„No Nazis“ 
Über den Rechtsextremismus in Gelsenkirchen aufklären und ihm 

entgegentreten 
 
Rechtsextreme Parteien und Organisationen 
wie NPD, Republikaner und Autonome 
Nationalisten verfolgen eine Politik der 
Ausgrenzung von vor Allem Juden, Moslems 
und Migranten. Zuletzt ist die sogenannte 
"Bürgerbewegung Pro Gelsenkirchen" dazu 
gekommen. Mit Ihrer Unterschriftenaktion 
gegen die Großmoschee in Buer wollte sie sich 
erst kürzlich die Ängste der Bevölkerung vor 
Islamismus und Überfremdung zu Nutze 
machen. Dahinter steckte jedoch nur 
ausländerfeindliche Hetze. 
 Um rechten Bauernfängern wie "Pro 
Gelsenkirchen" vorzubeugen, treten Bündnis 
90 / Die Grünen für folgende Forderungen ein: 
 

• Verbesserung der Dokumentations- und Aufklärungsarbeit über Rechtsextremismus 

• Jugendaktionen, die das Thema betreffen, z. B. Anti-Gewalttraining oder Konflikte lösen 
mit friedlichen Mitteln 

• Bürgerschaftliches, demokratisches und soziales 
Engagement fördern, z. B. über die Ehrenamtsagentur. 

• Stärkung und Verbesserung der Demokratischen Initiative  
• Einrichtung eines Internetauftrittes der Demokratischen 

Initiative zur ständigen Information über Rechtsextremismus 
in Gelsenkirchen 

• Unterstützung und Einbeziehung der Initiativen gegen 
Rechtsextremismus  

• Verbesserung der Zusammenarbeit von Initiativen und 
Demokratischer Initiative 

• Zusammenarbeit mit der VHS, Informationsveranstaltungen 
über Rechtsextremismus im Rahmen des VHS-Programms 

 
 

Weitere Informationen zu Grüner Politik in Gelsenkirchen im Netz: 
www.gruene-ge.de 

 

 

 Die besseren  
 Argumente… 
 WWW.GRUENE-GE.DE 



 
 
 
• Ausschöpfung von landes- und bundesweiten Programmen gegen Rechtsextremismus 

• Frühzeitige Erziehung zur Demokratie in Kindergärten und Schulen (heißt vor Allem 
Konflikte demokratisch lösen)  

• Keine öffentlichen Aufträge an Unternehmen, die mit rechtsextremen Organisationen 
zusammen arbeiten oder sie unterstützen 

• Anpassung sämtlicher städtischen Geschäftsordnungen und Richtlinien, um die 
Überlassung städtischer Einrichtungen an rechtsextreme Organisationen auszuschließen 

 
 
 
 
 

Mehr über die Grüne Politik im Bereich 

Bildung, Soziales und Umwelt 
können Sie auch in unserem Wahlprogramm 

nachlesen. 

 
Einfach unter www.gruene-ge.de herunterladen oder 
in unserer Geschäftsstelle bestellen: Wildenbruchstr. 
15-17, 45888 Gelsenkirchen. Tel. 0209 – 20 11 71   
 
 
 
 
 

 
 


